
Dreikönigsweihe 

 

P: Friede sei diesem Hause... 

A: und allen seinen Bewohnern. 

P: Aus dem Morgenland kamen die Weisen nach Bethlehem, um den Herrn 

anzubeten. Sie taten ihre Schätze auf und brachten kostbare Gaben dar: 

Gold dem großen König, Weihrauch dem wahren Gott, Myrrhe für das 

Begräbnis. Alleluja! 

[Der Hausvater durchschreitet die Räume des Hauses, besprengt sie mit Weihwasser und beräuchert*) sie. 

Dabei das „Magnificat“ beten oder weihnachtliche Lieder singen.] 

 

Lesung    Matthäus 2, 1 - 12 

 

P: Lasset uns beten: Segne, allmächtiger Gott, dieses Haus, damit darin 

wohne: Gesundheit, Keuschheit, Kraft der Selbstüberwindung, Beschei-

denheit, Güte, Sanftmut, Erfüllung des Gesetzes und Dank gegen Gott, 

den Vater und den Heiligen Geist; und dieser Segen bleibe über diesem 

Hause und allen seinen Bewohnern. Durch Christus unseren Herrn. 

A: Amen. 

 

[Über jede Tür schreibt der Hausvater die neue Jahreszahl und C + M + B (Christus Mansionem  

Benedicat)] 

 

*) Hinweis zum Beräuchern: 1. Kohletablette mit der Mulde nach oben in das Weihrauchfass legen und 

     anzünden. Am besten 1-2 Streichhölzer drauflegen. 

    2. Das Anzünden war dann erfolgreich, wenn über die Kohle Funken  

     „laufen“ und wegsprühen. 

    3. Warten, bis die Kohle weiß wird (dauert ca. 3-4 Minuten). Dann   

     Weihrauch in die Mulde der Kohle streuen. Achtung: Kohle und Gefäß  

     werden sehr heiß! 


